Arbeitsblatt – Protokollvorlage – Protokoll

Videoanalyse mit Coach6


Topspeed eines Sprinters (ABPV)

Arbeitsteam: 





Ort und Datum der Durchführung:
Kurzbeschreibung der Aufgabenstellung:
Bestimme die maximale Geschwindigkeit eines Sprinters nach etwa 30m. Mache selbst einen Film oder werte den Clip „AndreSprintet.avi“ aus. Die Kameraposition ist etwa 20-25m rechtwinklig von der Laufbahn entfernt auf einem Stativ. Werte den Lauf nur im zentralen Bereich des Bildes (etwa im mittleren Drittel) aus. Skaliere mit einer bekannten Strecke (z.B. zwei Klassenlineale), vor der sich der Läufer unmittelbar vorbeibewegt.
Im bereitgestellten Coach6-Projekt „Topspeed eines Sprinters“ befindet sich eine Aktivität „Topspeed-Vorlage“, welche die fertigen Einstellungen des Videoanalysefensters schon enthält. Benenne diese Aktivität, wenn Du sie bearbeitest, beim Speichern in „Topspeed-Name1Name2“ um, wobei Name1 und Name2 die Vor- oder Familiennamen der Teammitglieder sind.

Für eigene Videofenster-Einstellungen gehe wie folgt vor: Spiele den Film ein paar Mal z.T. schrittweise ab, entscheide Dich für die Bildnummern (von … bis), deren Bilder ausgewertet werden sollen; wähle bei ‚Einzelbilder auswählen...’ richtig aus, ändere bei ‚Koordinaten’ ev. die Richtung der x-Achse damit sie mit der Laufrichtung übereinstimmt; stelle bei ‚Zeiteinstellungen’ auf „t = 0 beim ersten markierten Bild“; ziehe im ersten markierten Bild im Dialog von ‚Achsen und Skalierung...’die y-Achse zum Kopf des Sprinters und skaliere mit den zwei Schullinealen die beiden Achsen.

Zu den zwei Diagrammen:

Skaliere im Diagramm „Video“ die Zeitachse vorerst von 0 bis 1s; die vertikale Achse von 0 bis 10m; stelle die Graphen von P1X und P1Y mit diskreten Punkten/Kreuzlein dar.

Im zweiten Diagramm „Sprinter“ wird auf der waagrechten Achse ebenfalls die Zeit skaliert, auf der linken senkrechten Achse werden P1X und P1X geglättet angezeigt. Über ‚Analysis/Ableiten’ wird „P1X geglättet“ abgeleitet; die erhaltenen Daten bilden den v-Graphen, der auf der rechten vertikalen Achse z.B. von 0 bis 12m/s skaliert wird.

1)Mein eigenes Videofenster: (wird über die Kontextmenüoption ‚Fensterinhalt kopieren’ und ‚Einfügen’ bzw. [STRG]+V hier her übertragen)
2)Mein Basisauswertungsdiagramm „Video“: (wird mit [STRG]+C und [STRG]+V über die Zwischenablage hier her übertragen)
3)Mein Diagramm „Sprinter“: mit Graph von ‚y = P1Y geglättet’ und Graph von ‚v’
Beantworte im Scan-Modus (im Kontextmenü mit ‚Werte ablesen’ einschalten) folgende Fragen:

(1) Was passiert mit dem zurückgelegten Weg, wenn die Laufzeit verdoppelt oder verdreifacht wird?

Antwort:

Vervollständige: Bei konstanter Geschwindigkeit ist der zurückgelegte Weg ΨΨ direkt proportional Ψ zur benötigten Zeit.
(2) Wie groß ist der zurückgelegte Weg nach 0,6s? Antwort: ……

Ermittle mit ‚Analysis/Fläche’ die Maßzahl der Fläche, welche zwischen dem v-Graphen und der Zeitachse  im Zeitintervall [0 ; 0,6] liegt, und vergleiche diese Zahl mit dem in der selben Zeit zurückgelegten Weg.

4)Mein ‚Fläche-Dialog’-Fenster: Beginn: 0s Ende: 0.6s

Vervollständige: Bei einer Bewegung mit konstanter Geschwindigkeit ist die Maßzahl der Fläche zwischen v-Graph und Zeitachse gleich der Maßzahl des (( zurückgelegten Weges (  im betrachteten Zeitintervall.
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